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BURGENWEG …

… ALS NATURERLEBNIS
Lassen Sie sich auf dem Burgenweg in die 
Welt des Mittelalters entführen. Vom Dorf-
kern in Zweisimmen führt der Weg durch 
die geschichtsträchtige Landschaft zum 
Mannenberg mit seinen beiden Burganlagen, 
einem Ort im Tal mit besonderem Charme.

… ZUR BILDUNG
Die Tafeln entlang des Burgenwegs geben 
aufschlussreiche Informationen und 
Hinter grundwissen zu den einzelnen Orten 
und Gebäuden und lassen die damalige 
Zeit wieder aufl eben.

… ZUR BEWEGUNG
Gleichzeitig animiert der Burgenweg zu 
einer kleinen Wanderung. Die kleine Tour 
misst ca. 7 km, die grosse Tour ca. 10 km. 
So lassen sich Kulturelles und Sportliches 
auf ideale Weise verbinden.

In Zweisimmen und unterwegs auf dem 
Burgenweg laden verschiedene Gaststätten, 
aber auch Brätelstellen zum Verweilen ein. 
Zweisimmen bietet mit seinen kleinen 
Dorfl äden und alten Häusern einen attrak-
tiven Dorfkern und ist ein idealer Ausgangs-
ort für zahlreiche Unternehmungen.

Ausgangspunkte: Der Burgenweg lässt sich 
als Rundweg von Zweisimmen oder Gruben-
wald aus erleben. Beide Orte sind mit dem 
Zug gut erreichbar.
Von Zweisimmen aus lohnt sich auch ein 
Besuch im Sparenmoos, das Sie mit einer 
faszinierenden Moorlandschaft erwartet …

ANFAHRTSPLAN
Den Burgenweg Zweisimmen erreichen 

Sie sehr gut mit öffentlichen 
Verkehrsmitteln: Zugfahrt via Spiez oder 

Saanen nach Zweisimmen oder 
Grubenwald. Am Bahnhof Zweisimmen 

fi nden Sie gleich die erste Infor ma-
tionstafel. Für die jenigen Besucher/-innen, 

welche mit dem Auto anreisen, 
stehen in Zweisimmen ge nügend Park-

plätze zur Verfügung.

BURGEN –
HISTORISCHE VERBUNDENHEIT

Die beiden Burgen auf dem Mannenberg sind, neben der
Pfarrkirche Zweisimmen, das historische Herz der Land-
schaft Obersimmental, das von der vergangenen Bedeutung 
des Durchgangstals im Hochmittelalter zeugt.

MANNENBERG –
ZENTRALE FUNKTION

Bereits im Frühmittelalter, während das Simmental burgun-
disches Königsgut war, vermutet man auf dem Mannenberg 
eine Burg als Herrschaftszentrum.
Seit dem 13. Jahrhundert kämpften die Grafen von Greyerz, 
die Herren von Raron, die Herren von Düdingen und die 
Städte Freiburg und Bern um Macht, Besitz und Einfl uss im 
Obersimmental. Das führte zu einer grossen Herrschafts-
zersplitterung. Erneut vereinigt wurde die Herrschaft Ober-
simmental erst 1493 in Form einer bernischen Land  vogtei. 
Damals waren die Burgen auf dem Mannenberg allerdings 
schon seit fast 150 Jahren zerstört und aufgegeben worden.
Als klassische Adelsburgen bildeten sie im Hochmittelalter 
nicht nur das herrschaftliche, sondern auch das wirtschaft-
liche Zentrum des Tals.
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